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Nerobers Schönster Punkt
Wiesbadens

Täglich nachmittags Konzert

Wiesbadener Badc -Blali
Kur- und Fremdenliste

f Erscheint täglich; Sonntags: Hauptliste der anwesenden Fremden.  ?
i Bezugspreis : für einen Monet 1.5 R . M., für Selbstabholer , frei Haus 2 .00 R. M. ♦
: Einzelne Hummer mit der Kurhauptliste R . Pfg . 15 , mit der Tagesfremdcnlisic  «

und dem Kurhausprogramm R. Pfg . 10  ♦
* in Fallen höherer Gewalt , Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen j
» Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.  ♦♦ ;

♦ Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile R . Pfg . 20,
♦ die 60 mm breite Reklamezeile R Pfg . 40, , ie 54 mm breite Reklamezeile
♦ R . Pfg . 50 u . SO, Finanz -, Vergnügungs - u. auswärtige Anzeigen R. Pfg . 25 , 60 , 70 u.
L R. M. 1.—. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Ca gen wird keine
♦ Gewahr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
♦ Inseraten - Werbung : Generalvertreter Carl Weber , Herobergstrasse 15 , Fernruf25704
? - — Schrift - und Geschaftsleitung : Fernsprecher Hummer 236 90 . —
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Kunstabende in Wiesbaden.
Symphoniekonzertim Kurhaus,

Dem Gedenken von Felix Mendelssohn-
ß a r t h o 1d y,  der am 4. November 1847 (nicht —
Wie auf dem Programm verzeichnet — 1848) zu
früh für die musikalische Welt, erst 38 jährig , starb,
fand am Montag im Kurhaus ein Symphoniekonzert
Hu Abonnement statt , in dem nur Werke dieses
Meisters zum Vortrag .kamen . Mit der heute noch
frisch und ursprünglich anmutenden Ouvertüre zum
jjSommernachtstraum“ wurde begonnen. Mendels¬
sohn hat dieses Werk bekanntlich im Alter von
17 Jahren geschrieben, also in einem Alter , in dem
Sich für gewöhnlich die Kompositionsbeflissenen
Hoch mit den ersten Handgriffen abplagen . Die
Ouvertüre würde allein genügen, den Namen "ihres
Schöpfers der Nachwelt zu erhalten . Als zweites
Orchesterstück erklang dann später die Symphonie
i'i A-moll, ein Werk, in dem echte romantische
Stimmung herrscht und das von dem überlegenen
Können, der meisterhaften formalen Gestaltungs¬
kraft und quellender Phantasie in eindringlichster
Meise Kunde gibt.

Das Kurorchester  und Herrn Schurichts
beschwingter Leitung brachte beide Werke zu klang¬
schöner und klangfreudiger Wiedergabe. — Im
Mittelpunkt der Darbietungen stand ua£ Klavier¬
konzert in G-moll op. 25, ein Werk , das, so ganz
Hus der Natur des Instrumentes herausgewachsen,
einem fingergewandten Pianisten ein reiches und
dankbares Feld der Betätigung bietet . Fräulein
Martha  N u s s b a u m , aus der Schule von Frau
0 o 1d s c h m i d t - Me t z g e r hervorgegangen,
erwies in der Wiedergabe des reich bedachten
Klavierparts auf sehr achtbarer Höhe sich be¬
legende pianistische Qualitäten . Das umrankende
kigurenwerk war von perlendem Fluss. Die Haupt¬
gedanken erschienen in ihrer Gegensätzlichkeit in
^echter Leuchtkraft , der Ton in der Kantilene nahm
'Mrch Rundung und Farbe gefangen und zu allem
dokumentierte sich ein mitschwingendes, verständig
Hachgestaltendes Empfindungsvermögen. Fräulein
Kussbaum wurde mit Beifall und Blumen reich be¬
dacht., wie die zahlreiche Zuhörerschaft auch den
Kdn orchestralen Gaben des Abends gegenüber
nicht, mit herzlich und rauschend geäusserter An¬
erkennung kargte . fz.

Goethe und der Sport.
Von A. Kruhm.

(Nachdruck verboten .)

Es ist recht interessant , einmal die Goethesehen
perke auf die zahlreich vorhandenen Äusserungen
dher Sport hin durchzublättern . Man ist überrascht
l’ker die Fülle der Niederschriften des Dichters, in
'Wichen sich seine Gedanken über sportliche Be¬
fragung auf vielseitigen Gebieten dokumentieren
"nd uns gerade heute , in einem Zeitalter , das längst
don Sport als eine Lebensnotwendigkeit zur Er-
j'altüng eines gesunden Körpers erkennen gelernt,
"Ht, als merkwürdig frische und zeitgemäße Aus¬
sprüche anmuten , trotzdem sie durchschnittlich doch
dker 150 Jahre alt sind. Aus diesen sportlichen Aus-
frihrurigen Goethes, welche sich auf das Ballspiel,
(Achten, Reiten , Schwimmen, Tanzen, Wandern und
chiittschuhlaufen beziehen, seien im Rahmen dieser

kleinen Plauderei nur einige mitgeteilt , aus welchen
Jüan ersehen mag, welches grosses Interesse Goethe
K sportlicher Hinsicht hatte , und wie er, was nicht
MKu bekannt sein dürfte , selbst ,sich sportlich viel-
M'dig betätigte.

Literarischer Abend der „Bücherstube am
Museum“.

Am Vortragstisch erschien der neuverpflichtete
Dramaturg des Staatstheaters , Heinz Becker-
Trier,  dessen aktuelles Theater „Diplomaten in
Genf“ vor kurzem auf der Wiesbadener Bühne
seine Erstaufführung erlebte . Unzweifelhaft stellt
der neue Mann, über dessen dramaturgische Tätig¬
keit noch kein Urteil bestehen kann , als schaffen¬
der Künstler eine Begabung dar . Der interessante
Abend am Montag liess hier keinen Zweifel. Er
zeigte auch deutlich die bestimmenden Kompo¬
nenten , hoffentlich nicht die engen Grenzen, dieser
Begabung auf. Logos, nicht Eros ist die Domi¬
nante in der Persönlichkeit des Dichters. Kritischer
Verstand, Gabe scharfer Beobachtung , knappe
dialektische Gedankenführung wurden deutlich.
Ob Heinz Becker das Zeug zu einem Satiriker
grossen Formats in sich hat , der berufen wäre,
mit Scherz, Ironie und tieferer Bedeutung unserer
Zeit ihren Spiegel vorzuhalten , darüber lassen die
vorgelesenen Proben keinen Schluss zu. Der
bekannte Horazvers „Lachend die Wahrheit zu
sagen“ ist jedenfalls nicht seine Richtschnur , und
zum Sittenprediger scheint ihm das Ethos zu fehlen.
Der Grundton der vei »fehidtienen Satiren , die er
vorlas, war eine bittere , ja stellenweise ätzende
Schärfe, Resultante einer seelischen Grundstimmung,
die diese ganze Kriegsgeneration gegenüber der so¬
genannten Kultur von gestern und heute aus¬
zeichnet. Aber die Negative bleibt immer un¬
fruchtbar . Aus dem Negativ muss sich das Positiv
entwickeln. Wer auf die Dauer wirken will, darf
die Zeiterscheinungen nicht nur glossieren, er muss
versuchen sie künstlerisch zu gestalten . In dieser
Hinsicht fesselte am stärksten die Vorlesung des
1. Aktes der Tragödie „Papst “, einer freien Be¬
handlung der Geschichte der Päpstin Johanna.
Hier verriet sich formal eine bedeutende dramatische
Fähigkeit , inhaltlich ein Ringen um die ent¬
scheidendsten Fragen , dargestellt in dem Zusammen¬
stoß eines hürelischen Mönches mit den Mächten
der Kirche . Vielleicht würde die Aufführung
dieses Dramas sich mehr lohnen als die „Diplomaten
in Genf“. H.

Im Buch Süleika und dem dramatischen Frag¬
ment Nausika lesen wir vom Ballspiel, das ihn im
Herbst 1786, in Verona als öffentliches Schauspiel
5000 Zuschauern dargeboten , besonders fesselte . In
dem Singspiel „Erwin und Elvire“ ist eine reine
Dialogszene zwischen Olympia und ihrer Tochter
Elvira über Erziehungsfragen , und in dem Trauer¬
spiel „Die natürliche Tochter“ hören wir im dritten
Aufzug, zweite Szene, den Herzog begeistert über
die sportlich vielseitig ausgebildete Frau sagen:

„Sie überall zu sehen als Meisterin — das war
mein Stolz! Zu teuer biiss ich ihn — zu Pferde
sollte sie, im Wagen sein — die Rosse bändigend,
als Heldin glänzen. — Ins 'Wasser tauchend,
schwimmend, schien sie mir — den Elementen gött¬
lich zu gebieten.“

In den Noten und Abhandlungen zum besseren
Verständnis des west-östlichen Divans ist eine
schöne Stelle über das Fechten , das Goethe be¬
kanntlich auch ausübte:

„Erinnert man sich aber seiner Universitätsjahre,
wo man gewiss zu einem Fechtboden eilte, wenn ein
paar Meister Kraft und Gewandtheit gegeneinander
versuchten , so wird niemand in Abrede sein, dass
man bei solcher Gelegenheit Stärke und Schwächen

(Fortsetzung Seite 2.)

Cafe DietenmUhle

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Mittwoch?

Konzerte : 11 Uhr Kochbruimen . Kurhaus 16 und 20 Uhr.
(Programme siehe Seite 2)
Orgelkonzert Marktkirche 18 Uhr.

Theater : Grosses Haus : 19. 0 Uhr : „Die Sündflut ".
Kleines Haus : 19.80 Uhr : „Das Mädchen von Elizondo“
und „Fortunios Lied “. (Programme s . Seite 2.1

Ausstellungen : Kunstausstellung Neues Museum 10—13 und
15 — 17  Uhr Galerie Banger (Luisenstr .),Küpper (Taunus¬
strasse ), Schaefer (Moritzstr . 5t .) — Altertumsmuseum . —
Naturhistorisches Museum.

Kinos : Ufa -Palast . — Filmpalast — Kammer -Lichtspiele . —
Thaliatheater.

Ansfiiige : An den Rhein , Strassen bahn 1 nach Biebrich . Auto¬
omnibus nach Schiersteia . — Neroberg mit Strassen-
bahnlinie 1 (Zahnradbahn 10 bis 19.30 Uhr). — Unter
den Eichen Strassenbahn 3. — Eiserne Hand (Eisenbahnst .).
— Burgruine Sonnenberg Strassenbahn 2. — Wartturm
(Bierstadter Höhe , Strassenbahn , Linie 7). — Schläfers¬
kopf (Kaiser - Wilhelm - Turm Bahnstat . Chausseehaus ).
— Jagdschloss Platte , 500 m hoch . Autobus ab Kaiser-
Friedrich -Platz.

Schloss -Besichtigung : 10—13 u. 14—16 Uhr.
Variete : Gross-Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). Allabend¬

lich 20.15 Uhr.
Kabaretts : Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr
Tanz -Tee : Kurhaus Montag 16.30 bis 18.30 Uhr . — Hotei

Nassauer Hof Sonntag 16.30 Uhr. — Palast -Hotel Sonntag
16.30 Uhr . — Parkkabarett täglich 17 Uhr.

Abends wild  getanzt : Boccaccio und Park -Diele jeden
Abend . — Oaf6 Wien 21 Uhr (Samstag und Sonntag ).
Park -Cafe 20.30 Uhr (Dienstag , Donnerstag , Samstag,
Sonntag ). — Tannns -Tanz -Palais (jeden Abend ). — Hotel-
Metropole 21 Uhr (Mittwoch , Samstag , Sonntag ). — Im
„Hahn “ täglich ab 21 Uhr.

Das Wetter : Heiter bis bewölkt , trocken , stellenweise Nacht¬
frost , westliche Winde.

Nur diese Woche!

Besuchen Sie die prakt . Vorführungen
mit meinem

- R!C0RD-
Wunder-Schnellkocher!

In 4 - 10 Minuten koclien Sie alle Speisen
gar , wozu sonst Stunden erforderlich sind.

Alleinverkauf:

BnSL  Erich Stephan «Lrg.
- — Versand nach allen Ländern = =

Theater u . Kunst In Wiesbaden.
— Mit der Uraufführung der Komödie „Liebe,

List und Nachtgespenster“, die morgen Donnerstag
unter der Spielleitung von Bernhard Herrmann im
Kleinen Hause stattfindet , kommt Herbert Tjadens,
ein junger rheinischer Dichter, zum überhaupt ersten
Male auf die Bühne, ln der Uraufführung sind be¬
schäftigt die Damen Kuhn und Wessely und die
Herren Andriano, Bernhöft, von Heyden, Maurus
Liertz, Mäuders und Seilnick. Bühnenbilder Fried¬
rich Schleim, Kostüme Kurt Palm. Der Dichter hat
sein Erscheinen zugesagt.

— Staatstheater. Am Freitag kommt noch
einmal die Revue „Es liegt in derLnft"  als
Gastspiel des Berliner Theaters „Die Komödie“ zur
Aufführung und zwar in der Berliner Original-
besetzung und -dekoration wie bei den ersten beiden
Gastspielen des Ensembles, die einen ungewöhnlich
starken Beifall fanden . Unter den Mitwirkenden
befinden sich Blandine Ebinger , Willy Prager , Hans
Wassmann, Kurt von Wolowsky und der Steptänzer
Hartwell Cook. Das Gastspiel findet im Kleinen

(Fortsetzung Seite 2.)

Mitten im Kurpark
Eigene Konditere

Das ganze Jahr geöffnet.
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Kurhaus Wiesbaden
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Mittwoch , den 7 . November 1928.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Früh -Konzert
ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Göbel
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre „Ein Morgen, ein Mittag, ein Abend
in Wien“ . Suppe

2. Rosen aus dem Süden, Walzer . Joh. Strauss
3. Potpourri aus der Operette

„Der Graf von Luxemburg“ . . . Lehar
4. Wien, Wien, nur du allein . . • Sieczynski
5. Marsch

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kur  o rch  e s t er  s

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zu „Prometheus “ . L. v. Beethoven
2. Fantasie aus „Figaros Hochzeit“ W. A. Mozart
3. Finale aus „Euryanthe “ . . . C. M. v. Weber
4. Hofballtänze, Walzer . Joh.. Strauss
5. Ouvertüre zu „Das goldene Kreuz“ . . J . Brüll
6. Sarabande aus der h-molI-Sonate . J. S- Bach
7. Fantasie aus „Tosca“ . G. Puccini

Eintrittspreis für Nichtabonnenten: 1 Mk

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Konzertmeister Rudolf Schöne
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle“ . G. Reissiger
2. Zwei Motive aus „Benvenuto Cellini“ H. Berlioz
3. Polonäse in A-dur - . F. Chopin
4. Menuett . L. Boccherini
5. Ouvertüre zu

„Die Italienerin in Algier“ . . G. Rossini
6. Viktoria-Walzer . B. Bilse
7. Fantasie aus „Mignon“ . . . . A.  Thomas
8. Im D-Zug, Galopp . F. v. Blon

Eintrittspreis für Nichtabonnenten: 1 Mark.

Wochenübersicht
Donnerstag , 8. November : 11 Uhr : Frühkonzert

am Koclibrunuen
16—ls .30 Uhr : T » nz -Tee
16 und 20 Uhr : Konzept

Freitag , 9. November : 11 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
19.30 Uhr . lil . Zyklus - Konzert
Leitung : Carl Sch uricht , Solistin : Erika Morini, 1 lohne

FrühkonzertSamstag , 10. November : 11 Uhr:
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert
20 Uhr im kleinen Saale : Lichtbildervortrag
„Schweden als Touristenland“

Sonntag , 11. November : 11.30 Uhr Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

OOOO OOOC OOOOOOOOOOOOOOOCOOOCOOCOOOOOOOOCooooooooc8
8 Staatstheater Wiesbaden
2 Grosses Haus
50O0O0OOOOOOOOOOOOOOCCX0OOOOOCOOOOOOOOOOOCOOOOOOOO

Mittwoch, den 7. November 1928
254. Vorstellung . 8. Vorstellung . Stammreihe D

Die Sündflut . -
Drama in 5 Teilen (13 Bildern) von Ernst Barlach.

Spielleitung : Wolff von Gordon.
Personen:

Noah . August Momber
Ahire, seine Frau . . . . . . .. • - . Thila Hummel
Sem ] Maurus Liertz
Ham ihre Söhne . Hilmar Mauders
Japhet | . Bogislav von Heyden
Calan . Paul Wagner
Clms, sein Knecht . Paul Gerhards
Ein vornehmer Beisender . Bobert Kleinert

( Gustav Albert
Zwei Engel Gottes . ( Wilhelm Allgayer
Awah . Margarete Prölss
Zebid . Doris Voss
Ein buckliger Aussätziger . Hans Bernhöft
Ein junger Hirt . Paul Breitkopf

. Gustav Schwab
Drei Nachbarn Noah’s . -j Guido Lehrmann

Walter Hildmann

Anfang 19.30 Uhr. Ende nach 22.15 Uhr.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Donnerstag , den 8. November, Stammreihe C: Der Bing des
Nibelungen : Erster Tag : Die Walküre.
Anfang 18.30 Uhr.

Freitag , den 9. November, hei aufgeh. Stammkarten:
Paganini . Anfang 19.30 Uhr

Samstag, den 10. November, Stammreihe E:
Undine. Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den II . November, Stammreihe G : Der Ring des
Nibelungen : Zweiter Tag : Sieg'iried.
Anfang 18 Uhr.

000000000000000000000000000000000000000000000

3 Staatstheater Wiesbaden
3 Kleines Haus
3000000000000000000000000000000000000000000000000

242.
Mittwoch , den 7. November 1928.

Vorstellung . 8. Vorstellung . Stammieihe Hk
Das Mädchen von Elizondo.

Komische Oper in einem Akt nach dem Französischen des
L. Battu und J . Moinaux von J . G. Grünbaum.

Musik von Jaques Offenbach.
Musikalische Leitung : Joseph Rosenstock.

Spielleitung : Fritz Schröder.
Personen:

Vertigo , Gastwirt . Franz Biehler
Miguel, ein junger Baske . . . Martin Krenier
Manuelita , eine junge Waise . . . Therese Müller-Reichel

Die Handlung spielt in Elizondo, einem baskischen Dorf.
Portunios Lied.

Komische Oper in einem Akt von Cremieux und Halevy.
Deutsche Bearbeitung von Ferdinand Gumbert.

Musik von Jaques Offenbach.
Musikalische Leitung : Joseph Rosenstock.

Spielleitung : Fritz Schröder.
Personen:

Fortunio , Advokat und Notar . Franz Biehler
Marie, seine Frau . . . .
Valentin
Paul Friquet
Eduard
Max
Louis
Karl
Babett , Fortunios Köchin

Vier junge Mädchen.
Bühnenbilder : Friedrich Schleim.

Kostüme : Kurt Palm.
Anfang 19.30 Uhr. Ende nach 21 15 Uhr.

Schreiber hei Fortunio

Therese Müller-Reichel
Marga Mayer

. Martin Krenier
. Lilly Sedin»

Gertr SeligmanB
. . Olga Schnau

Irmgard Rostiger
. . Lilly Haas

W ochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Haus.

Donnerstag , den 8. November, Stammreihe IV:
Uraufführung : Liebe , List und Nachtgespenster.
Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 9. November, hei aufgeh. Stammkarten:
Es liegt in der Luft Anfang 20 Uhr.

Samstag, den 10. November, bei aufgeh. Stammkarten:
Zum Gedächtnisse Schillers : Kabale und Liebe
Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 11. November, Stammreihe V:
Liehe, List und Nachtgespenster.
Anfang 19.30 Uhr.

Jeder Kurgast
und jeder Besucher Wiesbadens

liest das Badeblatt,

Mäntel - Kostüme - Pelze

Nachmittags - und Abendkleider

Moderne Strickbekleidung

Neuheiten in Wollstoffen

Moderne Seidenwaren

Erstklassige Massenfertigung

Fernspr . 27193 Seidenbaus MarchEticI
Einziges Seidlen - Spesialgeschäft am SP lat:

IO Wilhelmstrasse IO

Jeden Mittwoch , Samstag und
Sonntag von 21 Uhr an

TANZ
Hause - bei aufgehobenen Stammkarten statt , der
Vorverkauf an der Kasse und den bekannten Vor¬
verkaufsstellen ist im Gange. — Am Samstag
kommt im Kleinen Haus zum Gedächtnis des
Dichters das Trauerspiel „Kabale und Liebe“ von
Schiller zum ersten Male in dieser Spielzeit zur Auf-

Neubesetzt sind die Rollen der „Luise“fiihrung.

mit
liertz

Margarete Prölss. des ..Ferdinand “ mit Maurus
und der „Sophie“ mit Marianne Elman. Die

anderen Rollen spielen wie bisher Thila Hummel
(Lady Milford), Marga Kuhn (Millerin), die Herren
Herrmann (Kalb), Dr. Gerhards (Wurm), Momber
(Präsident ) und Wiegner
Dr. Wolff von Gordon.

(Miller). Spielleitung von

rewalir wurde, vielleicht fürdie einem Schüler
immer verborgen geblieben wären .“

Im zweiten Buch von Wilhelm Meisters Wander¬
jahre im elften Kapitel liest man über das gemein¬
same Baden im Fluss , das ihn „in ganz wunderbare
Bewegung“ brachte , und in den Wahlverwandt¬
schaften (11. 10) sagt Goethe, der selbst ein guter
Schwimmer war:

„Das Wasser ist ein freundliches Element fin¬
den, der damit bekannt ist und es zu behandeln
weiss.“

Sehr zahlreich sind in Goethes Werken die
Äusserungen über das Schlittschuhlaufen , das er
mit einer wahren, uns Heute kaum begreiflichen
Leidenschaft ausübte und das seit Klopstocks Eis¬

lauf-Oden von 1774/75 an zu seinen :alljährlichen
Winterfreuden gehörte . Bekannt ist das Bild von
Kaulbach „Goethe beim Eislauf auf dem Main“.

Goethe liebte aber auch den Reitsport.. Zu Pferde
reitet er in Gesellschaft eines jungen Arztes nach
Zabern, Saarbrücken , Saargemünd , Zweibrücken,
Niederbronn, Reichshofen und kehrt über Hagenau
zurück , nachdem er über 150 km zurückgelegt
hatte.

Aber auch sehr viel Anregung
ausgedehnten Wanderungen,
einmal:

Sagt
fand Goethe in
er doch selbst

„Was ich
wandert .“

nicht erlernt habe, habe ich mir er-

So unternimmt er während seines Aufeiitluü“
cfv

in Frankfurt beinahe täglich grössere Spaziergaky
von oft 25 km Länge ins Maintal. durchstreift
Taunus,  und 1775 unternimmt Goethe in (|
Umgegend von Zürich eine Reihe grösserer H°l
touren.

Man ersieht hieraus , dass Goethe stets "
Sport zugetan war, wenn auch nicht ganz in uns#' ,
heutigen Sinne einer oft falsch verstand# 1
Rekordhascherei . er wusste vielmehr
durch vielseitige sportliche Übungen
erhalten in Stunden , aus welchen seine
Schaffensfreude entstand , über die er einmal 8/

rv:- tu, . .. j — i„i. "clltti

verstaut
seinen KAI1 .

gesund

„Diesen Stunden danke ich
Klärung alter literarischer Pläne .“

eine
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Das Neueste aus Wiesbaden
—- Die Wiesbadener Handelskammer ist i11111
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ooooo8 Tages-Fremdenliste.
II jjach den Anmeldungen vom 5. November 1928.vor dem Namen bedeutet: als Passant

angemeldet
(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)
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A.
'Ackermann, A„ Hr. Reg-Baurat a. D.,
H Hannover Oranienstr. 53
-ydains. L., Fr., London Metropole

■'‘brecht. F., Hr. Jurist m. Fr., Breslau
Grüner Wald

» ‘üle, H., Hr., Heidelberg Hotel Berg
■Dithes, P.. Hr.. Alzey Weisses Ross

^Pel-Pusch, Fr. General, Gaschwitz
. Sanatorium Prof. Dr. Determann
Tjttds, Th., Fr., Mülheim Silvana
' tlien. P„ Fr., Nordhausen Pariser Hof

B.
jacher , E., Hr., Olten Hotel Osterhoff
«useek. F.. Hr., Ludwigshafen

H Zur Stadt Ems
i'juseh, G., Fr., Bad Neuenahr, Pariser Hof
“fcck. H., Hr., Simmersbach

» Christi. Hospiz II
“6fker, J ., Hr. Bürgermeister,

n, Damshausen Neuer Adler
jßecker, M.. Hr. m. Fr., Basel, Hansa-Hotell 'b'ker. M., Fr., Giessen Schwarzer Bock
Svker , E., Erl., Bad Ems Evang. Hospiz
Beckmann, M., Erl., Bocholt, Palast-Hotel
Ade, H., Hr., Hildesheim Zum Posthorn

ße nder, C., Hr., Mainz
Hotel Reichspost-Reichshof

neuner, IL, Hr. Bürgermeister,
j, Strassebersbach Neuer Adler

eiininghoven, A., Hr. Bürgermeister,
t, Bad Soden Hotel Berg
nerlit. G., Hr. m. Fr., Bad Altheide
», Römerbad
■"ßrnhard, R., Hr. Ing., Berlin
i, Schwarzer Bock
"‘D'am, P;, Frl., LudwigshafenHellmundstr. 27
Biehn. F., Hr. Dr. med ., Freiburgv. Hansa-Hotel

S'äiick. E., Hr., Frankfurt Hotel Berg
Börner, J ., Hr. m. Begl., Krempe
, , Continental
«.Bonn, E., Frl. m. Begl., Feldefing Rose
h°rehardt, L., Fr., Hamburg Palast-Hotel
?°urme, T., Frl., Hamburg Hotel Happel
Bourme, A., Frl., Hamburg Hotel Happel
Briiunlich, IL, Hr. Fahr., Berlin

^ Grüner Wald
»Braun, W., Hr., Heideiberg Hotel Vogel
vBi'av, M.. Hr. m. Fr., Woverly Rose
j/eudle, H.. Frl., Hagen Hotel Cordan
Brenner, M., Hr. Schauspieler, Köln
Bn u ^ _
»V Broddin, K., Hr., Königsberg
Broege, A., Hr. m. Fr., Berlin

-» Schwarzer Bock
Broniig, E.. Hr. Kapitän in. Fr., WiesbadenHotel Nizza

-»Brümmer. R.. Fr., Hannover Rose

Blücherstr. 6
irdan
Rose

Ni runn. B.. Frl., Wiesbaden, Central-Hotel
Taunus-Hotel
Central-Hotel

» ■' Hum , rri ., wie:
»Brune, H.. Hr., Düsseldorf
w 'ittner, Hr., Essen
Bringer, 0 .. Hr. Landrat Dr., Dilleiiburg

» Grüner Wald
Brrrineister, H., Hr. in. Fr., Hamburg

n Hotel Reichspost-Reichshof
Bbrns, .1., Hr. m. Fr., Chicago, Central-Hotel

C
T|U,| itz. E., Fr., Frankfurt, Hamburger HofCarreri, W.. Hr., HildesheimZum Posthorn

bspari. F„ Hr.. Limbn
unv, P.. Fr.. Bai

mburg
l Will

Einhorn
düngenng,

otel Cordan
"nradi. C.. Hr., Elberfeld

(>yle. M.. Frl., Neu York
Vier Jahreszeiten

rTse, L., Fr., Neu York
Hotel Nizza

Imperial

“hl. S.. Hr. m. Fr.. Elberfeld
j Hotel Nassau
t'Ider. H.. Hr. in. Fr., Mannheim

». . Schwarzer Bock
i'denbach, A„ Hr., Leipzig

Hotel Osterhof!
H.. Hr., Berlin Grüner Wald

1>1in. D.. Hr. Generaloberarzt Dr. in. Fr.,
-t, Beincagtel Rose
VWüüiue, J .. Hr.. Amsterdam, Taunus-Hotel

feiliholz. F., Hr., Gromersbach»■ Zur Stadt Ems
fescher , H., Frl., Kirn Evang. Hospiz
h, ögiri, (’.. Hr.. Horrberg, Zum Landsberg

Blacher. A.. Frl.. Bingen Nerostr. 40

bl Esh'ii, c .. IIr. m. Fr., Kopenhagen
Vt,. Pension Vogel

“'Sler, H.. Frl.. St. Goarshausen
Central-Hotel
Hotel Nassau

j.' l""’° r.
!,as. E.. Ilr. Fahr. m. Fr., El beite

Quisisana
\y Hr.. Karlsruhe Evang. Hospiz

^ »krieh. M.. Frl., Wetzlar. Schwarzer Bock'‘‘"veiler. K., Fr. m. Sohn, Euskirchen
bv Hospiz z. hl. GeistSchwarzer Bock

WUl'z-ig. M.. Fr.. Berlin
Pjö'Hir. B.. Fr., London Quisisana

'Xss- E.. Frl., Breslau

Fakor K.. Hr., Polch Hansa Hotel

Falbel, K., Frl., Eberstadt, Evang. Hospiz
♦Feist, P„ Hr. Dr. in. Fr., Bingen, Kaiserhof
Feuersenger, M., Hr. Apotheker, Dresden

Kölnischer Hof
♦Fischbaeh, W., Hr., Marienberg

Zur.Stadt Biebrich
Fischer, M., Fr., Heidelberg Imperial
*Fleck, N., Hr. m. Fr., Frankenthal

Grüner Wald
♦Fleischmann, W., Hr. m. Fr., Trier

Neuer Adler
de la Fontaine, G., Hr. m. Fr., Amsterdam

Hotel Nizza
*Fraenkel. K., Hr. Dr.-Ing., Gelsenkirchen

Hansa-Hotel
*Frahm, H., Hr. stud., Bonn Schwarzer Bock
Frank, C., Hr., Wiesbaden Goldenes Ross
Franke, E., Fr., Frankfurt, Kölnischer Hof
*von Frankenberg, A., Hr., Hamburg

Hotel Nassau
♦Freundlich, W., Hr., Frankfurt

Palast -Hotel
♦Friedlaender, K. Hr. m. Fr., CharlottenburgHotel Nassau
♦Friedrich, A., Frl., Frankfurt, Hotel Happel
♦Friedrich, W., Hr. m. Fr., Berlin

Hotel Vogel

♦Galster, R., Hr., Altona • Central-Hotel
♦Garthe, E., Frl., Würzburg Hansa Hotel
♦Gasser, F., Hr., Wiesbaden Hansa-Hotel
Gaster, N., Fr., Cernaufe Schwarzer Bock
♦Gastcr, J ., Hr. Dir., AmsterdamSchwarzer Bock
♦Gaster, E., Hr. Dir., BukarestSchwarzer Bock
♦Geister, K., Hr., Bad Altheide Römerbad
Gensler, E., Fr., Würzburg Römerbad
♦Gessler, E., Hr., Leipzig Hansa-Hotel
♦Geupel, G., Fr., Frankfurt Viktoria Hotel
♦Geupel, C., Hr.. Frankfurt, Viktoria Hotel
♦Gheismann, W., Hr., jur., Berlin

Schwarzer Bock
♦Giesemann, P., Hr. Ing. in. Fr.. München

Taunus-Hotel
♦Göcking, L., Hr. Bürgermeister, Buchenau

Neuer Adler
♦Golbing, Hr. Dir., Gladenbach

Hotel Berg
Goldbarth, M., Hr., Berlin

Sanatorium Prof. Dr. Determann
Gräfin von der Goltz, P., Berchtesgaden

Goldenes Ross
♦Gotschalk, A„ Fr., Fabrikbes., München

Hotel Oranten
♦Graf, M., Hr. in. Fr., Leipzig Metropole
♦Grab, IL, Hr. Dipl.-Ing., SundwigPalast -Hotel
♦Grau, G.; Hr. Bürgermeister, EibacliNeuer Adler
♦Grauschopf, A., Hr., FrankfurtSchwarzer Bock
♦Greif, M., Hr. in. Fr.. Trier Union
Grosskopf, E.. Hr.. Berlin, Schwarzer Bock
♦Grünbaum, M., Hr. Regierungsrat, Kassel

Hotel Westininster
Erfr. v. Grunelius, A.. m. Beo.. Stoekach

Englischer Hof
♦Guttenberger, 0., Hr., MünchenCentral-Hotel

H.
♦Haderte, W., Hr., Wiesbaden, Z. Stadt Ems
♦Hafels, M., Hr. in. Farn., KrefeldGrüner Wald
Ilaegemann, -E., Frl., Wiesbaden, Imperial
♦Hagen, W., Hr., Altona

Hotel Reichspost-Reichshof
♦Hamerschmied, A., Hr., Mainz

Zur Stadt. Ems
Hanf, A.. Hr. m. Fani., M.-GladbachKaiserhof
*v. Hariiya, J ., Hr. Hotelier in. Farn.,

Scheveniigen Rose
Hart, M., Fr. m. Tocht., Bukarest, Kaiserbad
♦Hartheimer, S.. Hr., Oberstein

Central Hotel
♦Hartung, W., Hr., Düsseldorf, Taunus-Hotel
♦Hase, E., Frl., Frankfurt Hotel Berg
♦Hasselbach, W.. Hr. Bürgermeister,

Falkenstein Reichspöst-Reichshof
♦Hawkins, F., Hr., Sidnev Hotel Nizza
♦Hehnschniann, V., Hr. stud., Frankenthai

Hotel Reichspost-Reichshof
Helder, J .. Hr. m. Fr., Haag, Pens. Fortuna
♦Pfennig, K., Hr., Frankfurt Karlshof
♦Henrich, K.. Hr. Bürgermeister,

Strassebersbach Neuer Adler
♦Heus, L„ Hi:, Koblenz Central-Hotel
♦Henss, o., ilr ., Wetter Zum Posthorn
♦Heraeus, C., Hr., Hanau Grüner Wald
Hering. M., Fr., Nordhausen, Pariser Hof
Hergenhahn, T\ , Frl., Bad SachsaPariser Hof
Hessier, M.. Frl., Heidelberg, Nikolasstr. 32
Heuck, Gl., Hr. Obern. Dr.. Ludwigshafen

San. am .Grünweg vorm. Dr. Lubowsk«
♦Heuernau, H.. Hr.. Heidelberg, Hotel Berg
♦Heuser, H., Fr. in. Tocht., KaiserslauternGrüner Wald
♦Henss. 0., Hr. Baumeister, HerbornFriedrichshof
Hilf. A., Frl., Limburg Imperial
Hinz, A., Fr. m. Begl., Meiningen(.'ontiuental
♦Hirilinger, C.. Hr., Lahr Central-Hotel
♦Hock, A., Hr. Fahr.. Hanau

Hotel Reichspost-Reichshof
♦Hock, I., Hr. Reichsbahninsp., München

Evang. Hospiz
♦Höflein, J .. Hr., Nürnberg', Grüner Wald
Hügel, Ä., Hr.. Sulzbach Quisisana
Höhl. K., Frl.. Mannheim Hotel Cordan
Hoffmann, M., Hr.. Dresden Zwei Böcke

♦Hoffmann, H., Hr. Dir., Hamburg
Metropole

♦Hofheins, C., Hr., Manderbach
Evang. Hospiz

Hofmann, A., Hr., Hannover Römerbad
♦Hohmann, T., Frl., Marburg

Christi. Hospiz II
♦Hohner, P., Hr., Trossingen, Central-Hotel
♦Hollerbach. H., Frl., Frankfurt

Hotel Reichspost-Reichshof
Honisen, W., Hr., Hademarschen

Evang. Hospiz
♦Horn, H., Hr., Berlin Grüner Wald
♦Hruschka, F., Hr., Pasnig Grüner Waid
♦Hudel, E., Hr. Bürgermeister, Aliendorf

Neuer Adler
♦Hudelmeier, F., Hr., Biedenheim

Hotel Berg
♦von Hugo. Hr. Landrat, Kassel, Metropoleiigo
♦Hummel, IL. Hr., Frankfurt, Hotel Berg

I.
♦Ichenkiewiz, J., Hr., Zella-Mehlis

Hotel Vogel
♦Ihm, IL, Hr., Elberfeld Bellevue
♦Ihrig, H., Hr., Frankfurt, Hotel Osterholt'
♦Ihring, H„ Hr. m. Begl., Brauereibesitzer

Lieh Metropole
Iwanowitscli, M., Frl., Königsberg

Englischer Hof
♦Iwata, K., Hr. Ing., Tokio, Schwarzer Bock

J.
Hr., Mannheim, Central-H.

ke, M., Hr. Lehrer, Buer, Neuer Adler
, G., Hr., Lahr Grüner Wald

Einhorn
Hotel Nizza

Villa Al brecht

♦Janowski, M
♦.Jaschke.
♦Jenne, . ..,
♦Jessen, IL, Hr., Berlin
Jobson, E., Fr., Atherstom
Joffe, I.. Hr., Hamburg

♦Kaaf, E., Hr. m. Fr., Köln Rose
♦Kahn, A., Hr., Berlin Taunus Hotel
♦Karelier, ß ., Fr. m. Tocht., BeckingenNeuer Adler
Katz, D., Hr., Siebeldingen Zwei Böcke
Katz, N., Hr. m. Fr., LuganoSchwarzer Bock
♦Kaulliausen, H.. Hr., DüsseldorfViktoria-Hotel
♦Kearns, J ., Hr. m. Fr., San AntonioPalast-Hotel
Kehl, K., Hr. Amtsbaumeister in. Fr.,

Altkirch Goldenes Ross
♦Kempf, V., Hr. Ing., GelsenkirchenHansa-Hotel
♦Kern, W., Hr., Pforzheim Grüner Wald
♦Kinzinger, A., Hr. Fahr. in. Fr., Pforzheim

Hotel Nassau
♦Kirchberger, A., Hr., Bad Ems Rose
♦Kirchhöfer, J ., Hr., Frankfurt

Central-Hotel
♦Kirchner, K., Hr., Leipzig Grüner Wald
♦Kleber, F., Hr., Frankfurt Hotel Happel
Klein, L., Fr., Oberstem Domhotel
♦Klingebeil, G., Hr., Wien Zur Stadt Eins
.♦Köhler, E., Hr. m. Fr., Berlin. Neuer Adler
♦Köhler, A., Hr., Berlin Grüner Wald
♦Körber, A., Hr., GunzenhausenKölnischer Hof
♦Koerner, Th., Hr., Baltimore, Hotel Nassau
Holländer, J., Hr., Leipzig, Bismarkring 26
♦Kornberg, E., Hr., Essen Palast-Hotel
Kranz, F., Hr. Hotelbes. in. Fr., Braunlage

“ ‘ " icke
Kraus, F., Fr., Osnabrück

Zwei Böe]
Goldenes Ross

♦Krause, F., Hr. Ober-Regierungsrat m. Fr.,
Berlin • Taunus-Hotel

♦Krebs, IL, Hr. m. Fr., Berlin, Hotel Nassau
♦Kremer, F., Hr. m. Fr., Worms

Hansa-Hotel
♦Krön. K.. Hr., Frankfurt Hotel Cordan
Kroner, R„ Ilr . Prof. Dr. m. Fr., Dresden

Sanatorium Prof. Dr. Determann
♦Krug, IL, Hr., Berlin Hotel Happel
♦Kruse, B., Frl. Konrektorin i. R..

Schloss Lichtenberg Evang. Hospiz
♦Kühnei, A., Hr., Frankfurt Fürstenhof
Küppers, E., Hr., Hohlberg Kaiserhof
♦Kunst, H., Hr., Bremen

Hotel Reichspost-Reichshof
Kuntz, Th.. Hr., Siebeldingen, Zwei Böcke
♦Kupfrian, F., Hr. Bürgermeister, Dillcnburg

Evang. Hospiz
♦Knttner, E.. Frl., Dreieichenhain

Metropole

♦von Laer, P., Hr. Landesfinanzamtspräs.,
Kassel WestminSter

♦Lambertz, E., Fr., Berlin Bellevue
♦Lambrich,‘J ., Hr., Limburg Friedrichshöf
♦Landau, J ., Hr., Heidelberg Hotel Vogel
♦Lange, II., Hr. stud. med., Frankfurt

Englischer Hof
♦Latscha, M., Hr., Frankfurt, Palast-Hotel
♦Lehr, E.. Hr. Bürgermeister, FlammersbachNeuer Adler
Lemke, J ., Hr., Berlin

Sanatorium Prof. Dr. Determann
♦Levesstre, V., Hr., Paris Hotel Nizza
♦Levy, IL. Hr. Dr. med., Bonn, Palast-Hotel
♦Ley, E., Fr., Wetzlar Schwarzer Bock
♦Lichtenberg', J ., Hr., Erbenheim

Zur Stadt Ems
Liebslo, 0., Hr., Birkweiler Zwei Böcke
Lill, P., Fr., Bochum Englischer Hof
♦Link eil haus, A., Hr. Fahr., Barmen

Vier Jahreszeiten
♦Linneborn. H., Hr. Bürgermeister,

Niederdiesen Neuer Adler
Löning. IL, Hr., Meppen Hosp. z. hl. Geist
Löwenstein, E., Hr., London Kaiserhof
♦Löwenwarter, H., Hr., Berlin, Grüner Wald
♦Loli, 0 ., Hr. Obering. in. Fr., Cuxhaven

Hotel Berg

♦Lorch. F., Hr., Nürnberg Taunus-Hotel
Lotz, K., Hr., Giessen Domhotel
♦Lückel. K., Hr. m. Fr., Frankenthal

Grüner Wald
Lütting, H.. Hr., Leipzig Schwarzer Bock
♦Lutz, M., Fr., Mainz * Hotel Vogel

♦Mässner, K., Hr., Frankfurt, Zur Stad: Ems
♦Mang, E., Hr., Sonthofen Grüner Wald
♦Mapp, H., Hr. Ing. in. Fr., Düsseldorf

Hotel Berg
Marmorstein, A., Fr., London

Schwarzer Bock
Frhr. von Marschall, Gutsbes., m. Fr.,

Hahnstätten Hansa Hotel
♦Marx, D., Hr.. Frankfurt Hotel Vogel
Mathes, L., Frl., Bergzabern

Dotzheimer Str. 4
Mebus, P., Hr. Generaldir, Kottbus

Schwarzer Bock
♦Merz, J ., Ilr., Idstein Central-Hotel
♦Mezger, M.. Frl., Stuttgart , Palast-Hotel
♦Meuser, D., Frl., Bad Altheide, Römerbad
♦Meyer, F., Hr., Berlin Grüner Wald
♦Meyer, J ., Hr., Offenbach, Zum Posthorn
Michaelis, 0., Frl., Giessen Hotel Cordan
Michel, E., Frl., Ludwigshafen

San. am Grünweg vorm. Dr. Lubowski
♦Michelsohn, 0., Hr., Münster, Hotel Berg
♦Mitchell, D., Fr., London Metropole
♦Mohrhers, J ., Hr. Bürgermeister,

Wolf gruben Neuer Adler
Mondschein, R., Fr. Dr., Polen

Schwarzer Bock
♦Morton, G., Hr. m. Fr., London Bellevue
♦Müller, L., Frl., Würzburg

Hotel Reichspost-Reichshof
♦Müller, IL, Hr. Bürgermeister, Gladenbach

Hotel Berg
♦Müller, F., Hr., Biebrich Zur Stadt Ems
♦Müller, R., Hr. Fabrikdir. in. Fr., Berlin

Metropole
Murray, I., Fr., London Goldenes Kreuz
Murray, I., Erl., London Goldenes Kreuz

♦Neuhäusser, K., Frl., Friedberg, Metropole
♦Neuhaus, G., Hr., Aachen Dahlheim
von Newgaard, F., Hr., Hamburg, Römerbad
♦Nowack, R., Frl., Berlin Grüner Wald

Oppenheim, E., Fr., Eisenach Dahlheim
Ossmann, A., Hr. m. Fr., Giessen

Kölnischer Hof

♦Percy, Ch., Hr. in. Fr., London Rose
♦Perlick, V., Hr., Brohm Kaiserhof
♦Peter, A., Hr. Bürgermeister, Frohnhausen

Neuer Adler
Pfannenbucker, D., Fr., Alsheim

Goldenes Ross
♦Pfänner, A., Fr., Friedrichshagen

Taunus-Hotel
♦Pfeiffer, L., Hr. Bürgermeister, Wolf grubenNeuer Adler
♦Philipp!, dir ., Hr. in. Fr., Siegen

Evang. Hospiz
Phiiipsen, H., Hr. m. Farn.,' Rotterdam

Schwarzer Bock
♦Pilz, A., Hr. Dir., Werdau Metropole
♦Pfiff, E., Hr., Biedenkopf Karlshof
♦Prober, M., Hr., Berlin Palast-Hotel
♦Pützer, M., Fr. m. Sohn u. Tochter,

Düsseldorf Taunus-Hotel

♦Ramiert, G., Hr., Wiesbaden
Zur Stadt Ems

Relise, R., Hr. Dir. m. Fr., Arnstadt
Goldenes Ross

♦Reichel, G„ Hr. Dir, Dr., Berlin Rose
Reichert, H., Hr. in. Fr., LeipzigSchwarzer Book
Reichert, K., Hr. m. Fr., Giessen

Schwarzer Bock
♦Richter, E., Frl., Frankfurt Ilotel Vogel
♦Richter, G., Hr., Frankfurt, Hotel Happel
Richter, 0 ., Hr. m. Fr., Würzburg

Römerliad
Richter, K., Hr. m. Fr., .Würzburg Rüinerbad
♦Riedel, Ci., Frl., Johannisberg Union
♦Riesenfeld, M., Hr. Rechtsanw., Berlin

Viktoria-Hotel
♦Risser, L., Hr. Bürgermeister, Wallau

Neuer Adler
♦Ritter. 0 ., Hr., Nürnberg Pariser Hof
♦Ritter, 8. u. K., 2 Frl., Pyrmont

Evang. Hospiz
Rody, A., Fr., Ems Schwarzer Bock
♦Roedler, C., Hr. in. Fr., Mainz

Taunus-Hotel
♦Röster, E., Hr. in. Fr., Godesberg

Grüner Wald
Rose, G,, Fr., Farnhain Quisisana
♦Rose, Hr. Brauereibes. m. Fr., Grabow-Palast -Hotel
♦Rosenberg, K., Hr. Notar in. Fr.. GiessenHotel Nassau
Roux, E., Fr., London Goldenes Kreuz
Rubin, II.. Hr. Dr. med. m. Fr., PirmasensSchwarzer Bock
♦Rudolph, Th., Hr., Frankfurt, Hotel Happel
♦Rudolph, A., Hr.. Kassel Hotel Vogel
♦Rüppel, A„ Frl.. Frankfurt, Palast Hotel
♦Ruschkewitz, S.. Hr. m. Fr.. Würzburg

Hotel Nassau
♦Rüppin, K., Hr. in. Farn., HamburgHotel Nassau

S.
♦Sass, .!., Hr. m. Fr., DüsseldorfHotel Nassau

Beckhördt Ka ufmannLCo.
Kirchgasse und Friedrichstrasse Telefon 28777 und 28778

Führendes Haus für
Leinen * Ausstattungen * Wäsche
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Schachnow , M., Hr. m. Fr ., Berlin
Englischer Hof

*Sohaefer , A., Hr. m. Fr ., Lieh Metropole
*Schärpf , P ., Frl ., Wiesbaden , Central Hotel
’’Schatzei , F ., Hr. m. Fr ., Honstein

Friedrichshof
“'Schalles , H., Hr. Reichsbähn -Obermsp .,

Elberfeld Grüner Wald
“Sehaller , A., Hr. Bürgermeister,

Oberstedten Reichspost -Reichshof
*Schapolowa, ..St ., Hr ., Wiesbaden

Zur Stadt Ems
““Scharf , 0 ., Fr . Dir., Halle Rose
Schellen , C„ Hr . Ministerialrat , Berlin

Schwarzer Bock
*Bchmdehütte , A., Frl ., Dillenburg

Hotel Reichspost -Reichshof
Schindler , D., Hr . Fabrikbes . m. Fr .,

Zürich Rose
““Schleinitz , E ., Hr., Frankfurt Einhorn
““Schloss , J ., Hr. Dr., Langen Metropole
““Schlotter , F ., Hr., Rtidesheim Central Hotel
““Schlund , H., Hr., Kassel Einhorn
Schmidt , Ä., Fr ., Gevelsberg

Schwarzer Bock
““Schmidt , W., Hr ., Dillenburg

Hotel Reichspost -Reichshof
““Schmidt , W., Hr ., Hannover , Central -FIotel
““Schmidt , G., Hr . m. Fr.. Rennerod Karlshof
““Schmidt , W.. Hr . Ing ., Nauheim , Einhorn
Schmidt , G., Hr . Prof . in. Fr ., Ilmenau

Gartenstr . 3
““Schmidt , W., Hr1., Wiesbaden

Zur Stadt Ems
““Schneider , F., Frl ., Dillenburg

Hotel Reichspost -Reichshof
““Schneider -Auroth , A., Hr . Dr.-Tng., Krefeld

Hansa -Hotel
Schnepperdahl , A., Fr ., Beyenburg

Kölnischer Hof
Schön , 0 ., Hr . Ober-Postinsp ., Berlin

Schwarzer Bock
Schubert , K., Hr. Regierungsrat Dr.,

Elberfeld Schwarzer Bock
Schulz , IL, Hr., Bochum , Elsasser -Platz 7

““Schütz , A., Hr . Bürgermeister,
Zur Stadt Biebrich

““Schwarz , Ph ., Hr ., Nagold Hotel Berg
““Schwerdtfeger , H., Hr . Ing ., Darmstadt

Zum Posthorn
*Senff, E ., Hr . Fabrikbes . Dr., Düsseldorf

Hotel Rose
*Seyrich , H., Hr., München , Taunus -Hotel
““Sichel , H., Hr. m. Fr ., Mainz, Hotel Vogel

.Siebert , A., Hr., Duisburg Domhotel
““Siebrächt , W., Hr ., Adendorf , Central -H.
Spaujaard , N., Frl ., Börne Kaiserhof
*Stahnker , !.. Frl ., Berlin Schwarzer Bock
*v. Stechon , K., Hr. Industrieller , Berlin

Viktoria -Hotel
Steegs , H. Pf ., Hr., Nymwegen

Kapellenstr . 14
Steinweg , R., Hr. Ing ., Dortmund , Domhotel
““Stock , H., Hr. Bürgermeister , Weinbach

Hotel Reichspost -Reichshof
““Stock , A., Hr. Fahr ., Barmen Metropole
““Stock , A., Fr ., Barmen Metropole
““Stell , K., Ilr ., Dillenburg Evang . Hospiz
““Strebei , E ., Hr ., Nürnberg Hotel Berg

Süssheim , OL, Fr .. Nürnberg , Palast Hotel
Suziki , C., Hr . Ing ., Jokosuka (Japan)

Schwarzer Bock

T.
““Ties , E ., Hr . m. Fr ., Frankfurt

Hotel Vogel
Toürtol , M., Fr ., London Pension Fortuna
Trippensee , 0 ., Hr . Dir. in. Fr ., Idar

Domhotel
Tuch , G., Hr. m. Fr ., Köln , Englischer Hof

““Lehel , F ., Hr . in. Söhne , Nürnberg
Taunus Hotel

llimanii . J ., Hr. m. Fr ., Düren
Schwarzer Bock

V.
““Vanhetta , P ., Hr . Dr. in. Fr ., Paris,

Bellevue
““Viehausen , E„ Hr . Gutsbes ., Fischlaken

Dahlheim
““Vigilowsky , G., Hr ., Leipzig , Hansa -Hotel

es

Salon Dette
Midieisberg 6

Kopfwäschen . Dauerwellen
Manicure - Haarfarben

Wasserwellen • Haarersatz

\ oute , J ., Hr. Rechtsanw . Dr. in. Fr .. ,Amsterdam Palast H|!-

W.
Waelhütz, . 0 ., Hr. Dipl.-Ing ., LudwigshaL®

Schwarzer Lok®
““Wahl , F ., Hr . Reg .-Baumeister , Essen .

Englischer H°r
““Wäibel , H„ Hr. Dir., Mannheim Ro se
““Walther , D„ Hr., Berlin
““Warnecke , G., Hr. Major a. D., FrankM,

Schwarzer Bo<>
““Weber . C.. Hr. in. Farn ., Chicago . '

Hotel Oranie®
““Weigel , R., Hr., Weilburg . Karls!®»
♦Weisheucht , H., Hr . Insp ., Frankfurt M

Zum LandsbeG
““Weisser , A„ Hr., Ludwigshafen Eint 01®
v. Wieck , E., Hr. Amtsgerichtsrat in. Fr., .

Traben -Trarbach Schwarzer Boc®.
““Wimmer , L., Hr., Mannheim, Central -Hot-
““Winter , E., Hr., Wiesbaden -Rambaeh |

Centrai -Hot»
Wirth , A., Fr ., Marktredwitz Mon Rep0"
Witte , Hr. Tierarzt Dr. m. Fr ., Datteln ,

Villa Ruppreci
““Wittig , F., Hr. in. Fr .. Kreuznach , ,

Grüner E
*Wolf Steiner, J ., Hr. m. Fr ., Fürth Uni°®,
““Woothke , FL, ilr . Dir., Kassel Westmin#
““Wulf , K., Hr .. Limburg Metro®0®
*Wulfmg, J .. Hr. in. Farn ., Borken T

Hansa- Ho{,l''
““Wulfsöhn , J ., Hr,, Leipzig Metropo®

Z.
Zahn, E., Hr ., Königsberg , Schwarzer Boc*
Zieger , Al, Hr . Amtsvorsteher , Velten d

DomhotL
““Ziegler , L., Frl .. Wiesbaden Karls!)01
““von Zingler , M., Frl ., Berlin f

Hotel Reichspost -Reichwg:
Zorn, G.. Hr. Hotelier , Bad Nauheim f

Kaiser!®”

,Wer Wiesbaden besucht , besucht auch das Nationaldenkmal auf dem Niederwald “ , dicht dabei:

„Jagdschloss Niederwald ( jj bei Rüdesheim a, Rh.
Das neuerbaute Kurhotei an
der schönsten Stelle d . Rheins.

Neuzeitl . behagl . Fremdenzimmer u . Restaurationsräume . / Fl . Wasser ., Ztr .-Heizung , Lichtsignalanlage . / Mitten im Hochwald , mit Blick a . Rhein u . Taunus . /Grosse
Geweihs , d . Nass . Herzoge . / Vorz . Verpfl ., eig . Ivondit ., Garagen . / Zim . v . 4.-, Pens .v . M. 8.- an . /Postn . Fernr . Rüdesheim367 ./Zahnradb .v .Rüdesheim , Autob .v .Assmannsli.

Wiesbadener FelsenkeSler-Bier Bus Holz und Hopfet
ist das Beste

Kuroermaltuns(ßiesMen.
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens unter

sachkundiger Führung.
Beteiligungsgeld 0 .50 Mark pro Person.
Treffpunkt : 14 .30 Uhr am Haupt¬

eingang des Kurhauses.
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach
der Witterung und Wegebeschaffenheit.

Damen - und Herrenfriseur
Otto Römer

Telefon 288 06 Wiesbaden Krsnzpl. 3—4
gegenüber Hotel Schwarzer Bock

In - und ausländische Parfümerien

Haarfarben Dauerwellen
Schönheitspflege

„BOCCACCIO*
Ecke Weber - und Häfnergasse , I. Etage , Telefon 221 31

Kabarett und Tanzbar der guten ttesellsdiafl
Allabendlich ab 21 Uhr:

Vornehme Abend - Unterhaltung
Erstklassige Kapelle : „Ellis öuell ’s Dancing Band “ .

Holel-Pension-Villa Esplanade

Hotel u. Badhaus

Goldenes Kreuz
schön eingerichtete Zimmer mit kalt - und warO’

messendem Wasser.

Thermalbäder
aus eigenen  Queliei 1
Badehalle und Bäder vollständig neu umgeba «*'

Passantenbäder.

Sonnenberger Straße 30. Vornehme Fremdenpension. Freie, herr¬
liche Südlage.Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus.Nähe vom
Staatstheater und Kochbrunnen. Genua des Kurkonzertes. Zimmer
mit fliehendem Wasser. Privatbad mit Toilette. Thermalbäder in je¬
der Etage.Zentralheizung. Lift, Mähige Preise.Winterarrangement

BADHAUS ZUM
SCHÜTZENHOF

Schützenhofstr. 4. Thermalbäder mit Ruhegelegenheit
von 8—13 und 15—18 Uhr, An Samstagen Badezeit
bis 19 Uhr. Sonn - und Feiertags geschlossen.

BertholdJocoby
HucbtRoberlUIrich

G. m. b. H.
Wiesbaden -Frankfurta. M.
Taunusstr . 9 Kronprinzenstr .23

Telephon
23847 23848123849-23880

r
4

Wohnungstausch
Wohnungsbeschaffung

Möbeltransport
Grosses

Kabinen- Lagerhaus

Die
Traubenkur

in der offenen
Wandelhalle an*

Kochbrunnen
Kurzeit : 9 —13

15 - 19 Uhr.
Stadt . Kurverwaltung

Jeder Fremde liest0

Bade-Bldti
„Mitteilungen“  angeschlossen , die damit die
Berichterstattung über das ganze Verbandsgebiet
wahrnehmen und ihre Bedeutung als Organ für
das Rhein-mainische Wirtschaftsgebiet ganz be¬
trächtlich erhöhen . Die Wiesbadener Kammer
gibt in dieser ersten erweiterten Nummer , dem
Novemberheft , ein Ueberblick über die Bedeutung
ihres Bezirks und über die wirtschaftliche Struktur
der ihr zugewiesenen Gebietsteile. Aus dem Inhalt
des Heftes , das nun an jede eingeschriebene Firma
des Wiesbadener Kammerbezirkes kostenlos ge¬
liefert wird, seien erwähnt die Berichte der Kammer
Limburg und Wetzlar, die Aufsätze über den Aus¬
gleich der Beschäftigungsschwankungen im Waren¬
handel und Geldverkehr , über das Zweiklassen¬
system der Bahn , über die Wirtschaftslage im
Oktober, ferner Berichte über Verkehr , Rechtsfragen,
Steuerfragen usw. • Die „Mitteilungen“ erscheinen
fortan nicht mehr als Monatsheft , sondern an jedem
1. und 15. des Monats.

Kochbrunnen , von Golf- und Tennisplatz zeigt. Die
Reize der Herbstsaison , das gesellschaftliche Leben,
die künstlerischen Darbietungen werden eingehendbeschrieben.

— Über Wiesbadener Herbsttage findet man in
der Berliner Zeitschrift „Sport im Bild“  einen
ganzseitigen Aufsatz, der die Bilder von Kurhaus,

— Weihnachtspakete für Amerika. Eine der
letzten Gelegenheiten, Weihnachtspakete nach
Amerika zu befördern , ist mit dem am 12. Dezember
von Bremerhaven abgehenden D. „Columbus“ des
Norddeutschen Lloyd, der am 21. Dezember in
Neu York eintrifft , gegeben. Da die Post in den
Dezembertagen stets stark überlastet ist, empfiehlt
es sich, die Weihnachtspakete schon so frühzeitig
aufzuliefern , dass sie bereits mit dem Dampfer
„Stuttgart “ des Norddeutschen Lloyd, der am
6. Dezember von Bremerhaven abgeht , und am
16. Dezember in Neu York eintrifft , befördert werden
können . Die Dampfer „Stuttgart “ und „Columbus“
bieten vornehmlich aber auch für Reisende, die
dieWeihnachtstage mit ihren Angehörigen in Amerika
verleben wollen, Gelegenheit, kurz vor dem Fest
in Neu York einzutreffen . D. „Columbus“, befördert
Passagiere in der I., II . und III . Klasse, sowie in
der dritten Kajüte für Touristen

Kein Geld in gewöhnliche Briefe einleg
Die einzig richtige Art , Geld mit der Post zu-ta.il , vjciu  mit uer jrosi zu ' f
schicken, ist die mit Postanweisung , Zahlkarte
Geldbrief. Wer einen grösseren Zahlungsverk ^,
unterhält , dem kann nur dringend die Einricht
eines Postscheckkontos empfohlen werden. Er - f
1 . • o™

W
dann nur nötig , eine kostenlose Überweisung - ,
- -- - - " ' ' ‘ - - 4P“ o-eleinen Scheck anszuschreiben und den g- «
Scheckbrief mit 5 Pf. frankiert in den liäch^L,
Briefkasten zu werfen. Diese einfachen und sichC\
Geldversendungsarten werden aber leider von ei»e- m. .. ^ ,•, . . . — *e»grossen Teil des Publikums nicht benutzt . Viele ■ f
senden immer noch Geld in eingeschriebenen
gewöhnlichen Briefen. Die Versendung von -
in Einschreibbriefen kann nicht empfohlen rv'eu V
weil die Post für beraubte Einschreibbriefe h
haupt keinen Ersatz leistet , für in Verlust geruh ^
höchstens 40 RM. Bei Verlust oder Beraubung
wohnlicher Briefe haben Absender und EmpfApTt
immer den Schaden zu tragen , weil die Post
dafür haftet . Darum, wer Schaden nicht erlern,,
will, lege kein Geld in gewöhnliche , oder e'I>r
schriebene Briefe.

Druck von Carl Ritter,  G . m . b. H ., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltun g-
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